
 

 
 
 

Einladung zum 1. Elternsprechtag für die 7. bis 12. Jahrgangsstufe 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
mit diesem Schreiben möchte ich Sie ganz herzlich zum ersten Elternsprechtag für die 
Jahrgangsstufen 7 bis 12 am  

 
 

Mittwoch, 30.11.2011, von 17.00 - ca. 20.00 Uhr 
 

einladen. Sie haben an diesem Abend Gelegenheit, sich bei allen Lehrkräften über die 
schulische Entwicklung Ihres Kindes zu informieren. Es ist für Eltern und Lehrer güns-
tig, wenn anstehende Probleme im persönlichen Gespräch - nicht telefonisch - 

anhand von konkreten Unterlagen besprochen werden. Sollten Sie es, insbesondere bei 
Schülerinnen bzw. Schülern höherer Klassen, als Erziehungsberechtigter für zweckmä-

ßig erachten, so kann Ihre Tochter oder Ihr Sohn Sie in die Sprechstunde der jeweili-
gen Lehrkraft begleiten, insofern gilt meine Einladung auch für alle Schülerinnen und 
Schüler. 

Um Ihnen die Planung zu erleichtern, werden wir wieder  ab Mittwoch, den 23. No-
vember, Terminlisten in der Großen Aula aushängen, in denen fünfminütige Sprech-

zeiten bei den einzelnen Fachlehrern reserviert werden können. Sie können die Eintra-
gungen selbst vornehmen oder Ihre Kinder damit beauftragen. 
Den am Elternabend ausgehängten Listen können Sie entnehmen, wo die einzelnen 

Lehrkräfte zu finden sind. Ich bitte Sie noch um Verständnis, dass Teilzeitlehr-
kräfte in der Regel den Sprechtag erst um 18.00 Uhr beginnen, um ihre zeitliche 

Belastung in einem ihrem speziellen Arbeitsvertrag gemäßen Rahmen zu halten. 
Die reservierte Sprechzeit von 5 Minuten sollte nur überschritten werden, wenn sich für 
den unmittelbar anschließenden Zeitraum niemand eingetragen hat; ansonsten bitte 

ich Sie dringend darum, die Zeiten möglichst genau einzuhalten. Bitte beachten 
Sie auch, dass Kollegen, in deren Listen bis 19.00 Uhr keine Terminreservierun-

gen eingetragen wurden, dann nicht mehr zur Verfügung stehen müssen. Für alle 
anderen Lehrkräfte endet der Sprechtag um 20.00 Uhr. 
Außerdem haben Sie Gelegenheit, sich während des Sprechtags mit belegten Sem-

meln, Kuchen und Getränken zu stärken, die von der SMV im Schulhaus verkauft wer-
den. Die entsprechenden Schüler stehen Ihnen auch hilfreich zur Seite, wenn Sie sich 

in unserem etwas weitläufigen Schulgebäude noch nicht so ganz zurechtfinden und 
eine Lehrkraft bzw. ihren Raum suchen. 

Bitte bedenken Sie, dass die Anzahl der Parkplätze unmittelbar am Gymnasium 
sehr begrenzt ist, und nutzen Sie daher nach Möglichkeit andere Parkflächen!  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
Peter Rink 

(Oberstudiendirektor)  


